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diskurslernen :eckdaten

Format
mehrtägiger Diskurs zu einer 
kontroversen gesellschaftlichen Streitfrage 
im Rahmen einer Projektwoche ��� � ergebnisoffen!

Zielgruppe
Jugendliche ab 15 Jahren 

Konzept

Orientierung am Modell 
‚Bürgerkonsensuskonferenz‘
(1) Sachstandsvermittlung
(2) Fragengeleitete Vertiefung
(3) Expertenanhörung
(4) Abfassung einer gemeinsamen Stellungnahme
(5) Übergabe an Entscheidungsträger



diskurslernen :lernziele
Sachkompetenz

Sachzusammenhänge des Problems verstehen
die aktuelle gesellschaftlichen Debatte kennen lern en
den nationalen + internationalen 
Regelungsrahmen mit einbeziehen
die ethisch-moralischen Hintergrundannahmen der 
Begründungsmustern erkennen

Methodenkompetenz
Informationen aufnehmen, 
strukturieren und verwerten
Positionen artikulieren präzisieren und präsentiere n 
Diskutieren, verhandeln und bei Achtung der 
Spielregeln streiten

Selbstkompetenz
Ausbildung eines eigenen Standpunktes
(ethische Urteilskompetenz)
Standpunkt des Anderen verstehen (Emphase)
Aufdecken und Aushalten von Dissensen
Einlassen auf Kompromisse ��� � Konsensfähigkeit



Hintergrundwissen: 
- Probleme/Wandel Sozialstaat
(Demographisch, Arbeitslosigkeit …)
��� � Anpassungsbedarf, Regelungsbedarf, 

Gestaltungsspielraum  
- die sozialen Sicherungssysteme
- Grundeinkommensmodelle
- Verteilungsgerechtigkeit

Erarbeitung eines Votums zur Leitfrage: 
„Sozialstaat im Wandel und Modellvorschläge zu 
einem bedingungslosen Grundeinkommen – welche 
Empfehlung sprechen Sie für Deutschland aus?“

- Meinungsbildung + Emphase/Perspektivwechsel
- Konsense+Dissense ermitteln
- Diskussion der ethisch relevanten Aspekte
- Redaktionelle Arbeit am Votum 

diskurslernen: diskursgruppe



Vorbereitung 
Präsentation

Votumsübergabe +

Präsentation 
Onlinezeitung

Vertiefende Diskussion
Individuelle
Auseinandersetzung
mit der Argumente
Sammlung:
‚stimme ich zu’ oder

‚stimme ich nicht’ zu?

Vorbereitung

Expertenanhörung
Strukturierung der offenen
Fragen | Auswahl der
Experte Fragenkataloge

Einstieg 
Grundeinkommens-
modelle
Entwicklung der 
Analysekategorien -
wonach kann verglichen 
werden? 

Mittagspause

Dissense+ Konsense 
ermitteln

Vertiefung der Debatte 
Ethische Fragen  
Verschiedene Prinzipien 
Verteilungsgerechtigkeit

Fachkonferenz: Wandel 
der Arbeitsgesellschaft
Einkommensverteilung 
Arbeitsverhältnisse, sozial-
psychologische Folgen, 
Arbeitsmarkt

Rollenspiel: in Pro- und 
Contra-Positionen 
schlüpfen und mal so 
richtig übertreiben!

Pro + Contra 
Grundeinkommen -
Filmvorführung + 
Diskussion

Vortrag: Sozialstaat + 
Arbeitsgesellschaft 
Geschichte + Entstehung
soziale Sicherungssysteme

Zusammenfassung
für Journalistengruppe

Verteilungsspiel 
Wie würde ich die 
begrenzten  Mittel in einer 
Minigesellschaft verteilen?

Dissense + Konsense
Welche Aspekte erfahren 
in der Gruppe 
Zustimmung, wo gibt es 
Meinungsverschieden-
heiten?
Formulierungsarbeit 
am Votum 
Das Meinungsbild der 
Gruppe wird in kleinen 
Redaktionsgruppen in 
Texten beschrieben und 
begründet.

Experten-Anhörung 
Anhörung der Kandidaten 
1, 2 und 3
nacheinander 
jeweils: 
1.Begrüßung 
2.Vorstellung der Fragen
3.Antworten der Experte 
4.Diskussion/Auswertung

Vorbereitung Votum 
Welche Argumente sind 
uns wichtig? Welche 
Fragen noch offen?
Welche Struktur soll das 
Votum bekommen? 

Erarbeitung von vier 
Modellvorschlägen 
(1) Götz Werner 
(2) BAG Linkspartei
(3) Thomas Straubhaar
(4) Dieter Althaus
Vertiefung Was würde 
sich verändern?
Diskussion + Erste 
Meinungsabfrage

Intro-Einheit: Einführung in 
Ablauf und Konzept 
der Projektwoche 
Aufteilung in Diskurs- und 
Journalistengruppe
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Funktionen
Beobachtung des Diskursprozesses
Erste Öffentlichkeit, welche die Verständigung 
in der Diskursgruppe unterstützt 

Aufgaben
Berichterstattung über den Diskursverlauf 
in der projekteigenen Online-Zeitung
Pressearbeit mit ‚echten‘ Journalisten
für eine externe Berichterstattung über das Projekt

Lerninhalte
Verfassen von Nachrichten / Pressemitteilung
Presseverteiler / Presseeinladung
Organisation einer Pressekonferenz

diskurslernen:journalistengruppe



diskurslernen :materialpaket

Didaktisch aufbereitete Materialien
Materialordner für beide Projektgruppen:

- Textpakete für Gruppenarbeit
- ergänzende Hintergrundtexte 
- Chronik 
- Glossar

Visualisierungshilfen
Lehrervorträge
Simulation Verteilungsspiel

Planungs- und Durchführungshilfen
für die Anleitung Diskursgruppe
Sachstandsmaterialien mit Kommentar + Lösungen

Moderationskonzept zur Erarbeitung des Votums

Handreichung zur Anleitung der 
Schüler-Journalistengruppe
- Journalistisches Handwerkszeug 
- Arbeiten mit der Onlinezeitung



diskurslernen :digitale plattform
www.diskurslernen-sozialethik.de

Plattform für die diskurslernen-Teilnahme
- Informationen zum Projektformat 
- Lehrer-Login 
- Downloadbereich für Materialpaket
- Technische Plattform für die Online-Zeitung 
- Redaktionssystem für die Journalistengruppen 

(im Online-Modus zu bearbeitende Vorlage)

Informationen zu den Themen
z.B. Bedingungsloses Grundeinkommen

Vernetzung der Schülergruppen
- Veröffentlichung der Voten 
- Veröffentlichung der Online-Zeitungen 
��� � Diskurs verläuft weiter in der Horizontalen



diskurslernen und VHS?

Folgende Fragen wären für uns spannend: 

Eignet sich diskurslernen generell für das 
Bildungsangebot der Jungen VHS?

Welche Modifikationsmöglichkeiten gibt es 
(kürzere, gesplittete Workshops) ?

Welche Möglichkeiten bietet die bestehende 
Zusammenarbeit mit Schulen? 
Wie schätzen Sie die Eignung von 
diskurslernen als Vernetzungsprojekt für 
die Junge VHS ein? Gibt es ggfs. einen 
zentralen Ansprechpartner?



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Ansprechpartner für dieses Projekt:
Dr. des. Christine Kolbe

Stiftung Wertevolle Zukunft
040 / 24 42 99 34

www.diskurslernen-sozialethik.de


